
Di e Anwesenden nehmen di e i n der Mitteil ung dargel egten Zahl en zur Kennt nis.  

 

Di e Schül eri nnen und Schül er der Pri marst ufe si nd mit Abschl uss des Schuljahres 2015/ 2016 zu 

den fol genden Schul en der Sekundarst ufe I gewechselt: 

 

Tabelle 1: 
Schul e   GGB GGH GGW KGS Σ Gr und-

schul en 

Quot e 

Abgänger i nsg.    39 28 47 47 161 

 davon             

 a) Schul en (Sek. I) i m St adtgeb.  31 15 21 31 98 60, 9 % 

GHS                 Gesa mt zahl  12 7 3   2   

 RS                    Gesa mt zahl  51 14 10 12 15   

 WWG              Gesa mt zahl  35 10 2 9 14   

 b) aus wärti ge Schul en (Sek. I) 8 13 26 16 63 39, 1 % 

GE Eckenhagen   2 4 10 9   

 GE Derschl ag   3 8 5 5   

 Li ndengy mnasi um GM   1         

 RSn GM             

 SE Dr olshagen       2     

 SE Ol pe         2   

 Gy mnasi en Ol pe       3     

 St.-Franziskus Realschule Ol pe           

 Christl. Schul en i n GM       4     

 Sonsti ge   2 1 2     

  

 

Di e Schul abgänger der Sekundarst ufe I si nd zum gl eichen Zeit punkt zu den nachfol genden 

aufgeführten Schul en gewechselt: 

 

Tabelle 2: 
Schul e     GHS RS WWG Σ Sek. I -

Schul en 

Quot e 

 Abgänger i nsg.      87 86 77 250 

  davon           

   a) WWG Sek. II       1 76 77 30, 8 % 
 b) aus wärti ge Oberst ufen     4 28 1 33 13, 2 % 
 GE Eckenhagen       17 1 

   GE Derschl ag     4 5   

   Li ndengy mnasi um GM       3   

   Sonsti ge Gy mnasi en       3   

   c) übri ge Schulfor men Sek.  II & Sonsti ge 83 57 0 140 56, 0 % 
 BK Oberberg i nkl. Höhere Handelsschul e 52 34   

   Sonsti ge BK' s ( Ol pe, Köl n, Siegen, etc.) 9 15   

   



ni cht berufsschul pfl., FSJ & Sonsti ge 22 8   

    

 

Al s Gegenüberstell ung zur Tabelle 1 haben di e drei weiterführenden Schulen i n Bergneust adt 

fol gende Ei npendl erzahlen i n die 5. Jahrgangsst ufe:  

 

Tabelle 3: 
Schul e     GHS RS WWG Σ Sek. I -

Schul en 

  

Ei npendl er insg.      1 10 22 33 

 davon     

     a) aus Gu mmersbach     1 3 5 

  b) aus Rei chshof       6 16 

  c) aus Dr olshagen       1 0 

  d) aus sonsti gen Ge mei nden Oberbergs   0 1 

   

Frau Sch mi d ver wi es  darauf,  dass  di e Auspendlerzahl en mit  Bli ck auf  di e Gesa mt schul en an-

gestiegen si nd.  Es  f ol gt e ei ne Er örterung hi nsi chtlich der  Ursachen bezüglich der  Attrakti vität  der 

Gesa mt schul en.  Ferner wur de darauf  abgest ellt,  dass  si ch vi ele Eltern wohl mögli ch den 

Bil dungs weg i hrer  Ki nder  offen halten möcht en.  Mi t hi n st and i m Rau m,  ob di e Anf or derungen 

an di e Ki nder  durch G9 geri nger  gehalten werden.  Herr  Dr.  Bar ke äußert,  dass  si ch das 

Wül l enweber- Gy mnasi um r egel mäßi g bei  der  St ädtischen Realschul e vorstelli g macht  und den 

Schül eri nnen und Schülern Schnuppertage anbiet et  u m ei nen Ei nblick in das  Schul syst e m zu 

gel angen.  Frau Bl och t eilt  mit,  dass  sowohl  i n Klasse 7 bz w.  zu m Teil  auch i n Kl asse 6 bi s  zu 

30 Schül eri nnen und Schül ern pr o Jahr  auf geno mmen wer den,  di e als Seitenei nst ei ger  aus 

anderen Schul en kommen.  


